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CAMEMBERT
der meistgekaufte...

weil so gut!

Familien- \
Sparpackungj^

Ißi
aromatisch
rassig

E. BAER & Co., Küssnacht am Rigi

Ê MW GJ*, der Sofortkaffee mit
dem naturechten, vollen TMits"va"Scheck

Kaffeegoût!\
INCA ist es gelungen,
den naturreinen, echten
Kaffeegeschmack ä-
festzuhalten... erst «
noch in einer rassigen
GeschmacksnuanceJ,iJp
wie man sie heute
vorzieht. Grund genug
immer und überall darauf
aufmerksam zu machen:
«aber INCA, gali».
Ein Produkt derThomi+Franck AG. Basel
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Den Kräftehaushalt
im Gleichgewicht bewahren, ist beim heutigen Existenzkampf
unerläßlich, denn man soll nicht mehr ausgeben, als man
einnimmt.Verbrauchte Energiewird rasch ersetzt durch Ovomaltine.
Zum Frühstück, als Zwischenverpflegung und Schlummertrunk.

Ovomaltine stärkt auch Sie!

CONFISERIE
TELE P^H ON-, 25 79 2 2

AM PAEADEPLATZ ZÜRICH
GEGRÜNDET 1836

A
A

Versicherungs-Gesellschaft Basel Gegründet 1869

AI
Direktion und Agentur Basel

Aeschengraben 25 Tel 3512 00

Versicherungen

Unfall Haftpflicht Kasko

Feuer Maschinen

Diebstahl Glas Wasser

Generalagenturen in Basel, Bern, Brugg, Lausanne, Luzern und Zürich
Agenturen in allen größern Ortschaften



NEUERSCHEINUNGEN 1962

Prof. Dr. Richard Feller und
Prof. Dr. Edgar Bonjour

Geschichtsschreibung in der
Schweiz
vom Spätmittelalter zur Neuzeit

2 Bände, 904 Seiten mit jj Tafeln. Fr. 72.—

Seit ioo Jahren wurde keine zusammenfassende

DarsteUung der schweizerischen
Historiographie mehr verfaßt. Diese empfindliche

Lücke haben nun die beiden bekannten
Historiker Richard Feller und Edgar Bonjour

nach jahrzentelangen Forschungen mit
ihrer «Geschichtsschreibung der Schweiz»
in vorbildiicher Weise ausgefüflt. Das
umfassende Werk, das mit 55 sorgfältig nach
ihrem dokumentarischen Wert ausgewählten
Kunstdrucktafeln ausgestattet ist, wird mit
den neuen Einsichten, die es vermittelt, sowie
seinen genauen biographischen und
bibliographischen Angaben jedem Geschichtslehrer

als unentbehrliches Handbuch große
Dienste leisten; dank seinen lebendigen
Schilderungen und treffsicheren Charakterisierungen

von Männern, Werken und Zeiten
wird es aber auch jedem Geschichtsfreund
den Gang durch eines der interessantesten
Gebiete der schweizerischen Geistesgeschichte

zur Freude und zur Bereicherung
werden lassen.

Prof. Dr. Hermann Noack, Hamburg

Die Philosophie Westeuropas
im 20. Jahrhundert
ßßi Seiten. Leinen Fr. 27.—

Das Buch orientiert gründiich und zum
Mitdenken anregend über die Hauptrichtungen
der Gegenwartsphilosophie und ihre wichtigsten

Vertreter. Nach einer Vergegenwärtigung

der geistes- und philosophiegeschichtlichen

Voraussetzungen werden die
Lebensphilosophie, der Neukantianismus, die
phänomenologische Schule und die Existenzphilosophie

behandelt, deren Erörterung in den

vorzüglichen Referaten über Jaspers und
Heidegger ihren Höhepunkt findet. Ein
Kapitel über Neopositivismus und Sprachkritik
beschließt die gehaltvolle Übersicht, die sich
besonders durch die klare Darstellung der

problemgeschichtlichen Zusammenhänge
und die Berücksichtigung der neuesten
Entwicklung auszeichnet.

BENNO SCHWABE & CO.
Verlag Basel / Stuttgart
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Brown Boveri

Elektronik
Die Brown Boveri Elektronik ist ein System
transistorisierter, genormter Bausteine in

Form steckbarer, gedruckter Schaltungen;
sie gestattet den Aufbau von Geräten der
elektronischen Steuerungs-, Regelungs-,
Fernwirk- und Rechentechnik sowohl in

Analog- wie in Digitalform.

Anwendungen:
Steuerung und Regelung von Antrieben

-Spezialausrüstungen zum
Automatisieren von Arbeitsprozessen -
Fernmeß- und F^rnwirkanlagen
Frequenz-Leistungsregelung

* » +»¦ BROWN. BOVERI
BADEN
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